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SOZIALE ARBEIT UND PROSTITUTION: EIN SPANNUNGFELD

Monika Barz

ÜBER DIE PARTEIBESCHLÜSSE ZU PROSTITUTION 

Leni Breymaier

ZUR GESCHICHTE DES ABOLITIONISMUS

Solveig Senft

INTERNES SISTERS MEETING

Sisters

AUSSTIEG - UND WAS DANN? 

Mimi

WELCHES MODELL HILFT PROSTITUIERTEN? 

Marie und Susanne

STUDIEN ZUM NORDISCHEN MODELL

ANTJE LANGETHAL

PROSTITUTION - KEIN JOB WIE JEDER ANDERE

Sandra Norak

HÜRDEN UND BRÜCKEN BEI DER VEREINSARBEIT

Sabine Constabel, Karen Ehlers und Ortsgruppe Berlin
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08.03
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Es ist nicht einfach über Prostitution sachlich ins
Gespräch zu kommen. In der sozialpädagogischen
Praxis sieht das noch schwieriger aus. Fachkräfte,

die haupt- und ehrenamtlich in diesem Bereich
engagiert sind, haben da keine einfache Aufgabe.

Prof. Dr. Monika Barz wird erläutern worin die
Aufgabe Sozialer Fachkräfte im Engagement für
Prostituierte besteht.

 

05.03.          19.00 - 20.00 Uhr

PROF. DR. MONIKA BARZ



ÜBER DIE

PARTEIBESCHLÜSSE

ZU PROSTITUTION
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Bundestagsabgeordnete und Vorstandsfrau von
SISTERS e.V. Leni Breymaier wird die aktuellen
Beschlüsse der Unionsfraktion und des SPD-

Parteivorstands zu Prostitution erläutern und auf
anschließende Fragen eingehen.

06.03.          20.00 - 21.00 Uhr

LENI BREYMAIER



ZUR GESCHICHTE

DES

ABOLITIONISMUS
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„Was die Prostituierte in Wahrheit verkauft, ist
nicht Sex, sondern Entwürdigung. Und der Käufer,
der Kunde, kauft nicht Sexualität, sondern Macht: 

die Macht über einen anderen Menschen.“

Kate Millett, 1971

Anhand von Stimmen von Feministinnen der
Ersten und Zweiten Frauenbewegung skizziert
Solveig Senft die Geschichte des Abolitionismus.

 

07.03.          20.00 - 21.00 Uhr

SOLVEIG SENFT
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- UND WAS DANN?
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"Der Einstieg in die Prostitution ist immer
individuell. Der Ausstieg ist für alle mehr oder
weniger gleich beschissen. Hier wirken viele
Faktoren - und zwar auf alle gleich." 

In einem Interview wird Mimi über ihren
Ausstieg aus dem System Prostitution erzählen
und erläutern was den Weg erschwerte.

 

09.03.          20.00 - 21.00 Uhr

MIMI



WELCHES MODELL

HILFT

PROSTITUIERTEN?
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Immer häufiger bringen Pro-Prostitutions AktivistInnen einen
Gegenentwurf in Diskussionen um das nordische Modell ein: Sie
fordern die Einführung des New Zealand - Modells oder Decrime
Modells. Nur das soll die Situation der Prostituierten angeblich
verbessern. WIE diese Verbesserungen aussehen sollen und wie
sich das Modell von dem jetzigen Modell in Deutschland
unterscheidet- darauf wird in den Argumenten aber nicht
eingegangen. Zeit einmal genau hinzuschauen.Unsere Referentin
Marie wird in ihrem Vortrag das Modell aus Neuseeland
vorstellen und beleuchten, was es für Prostituierte bedeutet. Bei
Interesse stellt Susanne ergänzend die Grundzüge des u.a. von
SISTERS e.V. favorisierten Nordischen Modells vor und entkräftet
die verbreiteten Mythen.

 

10.03.          20.00 - 21.00 Uhr

MARIE UND SUSANNE



 STUDIEN ZUM

NORDISCHEN MODELL
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Wenn es um die Einführung des Nordischen Modells
geht, wird immer wieder behauptet, dass keine Belege
für dessen Erfolge vorliegen. Außerdem werden zu oft
die Auswirkungen des Systems der Prostitution in
Deutschland auf die prostituierten Frauen und die
Gesellschaft beschönigt. Dabei gibt es zu diesen
Punkten mittlerweile zahlreiche wissenschaftliche
Erhebungen. Antje Langethal stellt uns einige davon vor.

 

11.03.          20.00 - 21.00 Uhr

ANTJE LANGETHAL



PROSTITUTION

- KEIN JOB WIE JEDER

ANDERE

GESPRÄCH ZUR DOKU
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"In Deutschland hält sich das Bild der selbstbestimmten,

emanzipierten Prostituierten, die sexuelle Handlungen verkauft
wie eine beliebige Dienstleistung. Sehr liberale Gesetze haben
Deutschland zum "Puff Europas" gemacht. Die schwedische
Gesellschaft hat mit dem Verbot des Sexkaufs im Jahr 1999 gute
Erfahrungen gemacht und sieht die Rechte der Frauen gestärkt.

Immer mehr Länder wie etwa Frankreich folgen Schweden in
dieser Auffassung. Ist das nordische Modell das richtige und der
deutsche Weg gescheitert?" So steht es in der Beschreibung der
Doku "Prostitution - kein Job wie jeder andere" die am 04.03. auf
3Sat läuft. Sandra Norak ist eine Akteurin der Doku. Wir möchten
mit ihr über die Dokumentation sprechen. Sie kann vorab in der
Mediathek von 3Sat geschaut werden.

 

12.03.          20.00 - 21.00 Uhr

SANDRA NORAK



HÜRDEN UND 

BRÜCKEN BEI DER

VEREINSARBEIT
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Aktive SISTERS begleiten deutschlandweit Frauen, die
aus der Prostitution aussteigen wollen und machen
Öffentlichkeitsarbeit. Dabei müssen oft Hürden
überwunden werden, genau so oft gibt es tolle
Momente. Wir möchten uns über bisher gesammelte
Erfahrungen bei der Vereinsarbeit in Stuttgart und
Berlin austauschen.

 

13.03.          20.00 - 21.00 Uhr

SABINE CONSTABEL, KAREN EHLERS,

ANDREA UND ANNIKA


